
  

 

 

gewobau Rüsselsheim, Stiftung Alte Synagoge und Hans-Reichhardt-
Stiftung beteiligen sich am Zensus 2022 

Datenschutzinformationen für Mieterinnen und Mieter im Rahmen des Zensus 2022 

Einer der Grundsätze unseres unternehmerischen Handelns ist die sichere Verarbeitung Ihrer 
persönlichen Daten zur Einhaltung datenschutzrechtlicher Vorgaben. Hierfür haben wir zahlreiche 
Maßnahmen getroffen, die die erforderliche Sicherheit und den entsprechenden Schutz Ihrer 
personenbezogenen Daten gewährleisten. Generell werden personenbezogene Daten nur 
verarbeitet, wenn dafür ein Erlaubnistatbestand vorliegt. Dieser kann z. B. in Form einer 
vertraglichen Beziehung, einer gesetzlichen Vorgabe oder einer Einwilligung vorliegen. Über die 
Zweckbestimmung der Verarbeitung und Nutzung Ihrer Daten in unserer Gesellschaft geben die 
Datenschutzhinweise entsprechend den Anforderungen der Artikel 13 und 14 der Datenschutz-
Grundverordnung (DS-GVO) Auskunft. 

Die gewobau Rüsselsheim (Gesellschaft für Wohnen und Bauen), Marktstraße 40, 65428 Rüsselsheim 
am Main (nachfolgend "Gewobau"), informiert Sie an dieser Stelle über die Verarbeitung 
personenbezogener Daten für die Gebäude und Wohnungszählung (GWZ) im Rahmen des Zensus 
2022. Die GWZ ist Bestandteil des Zensus 2022. Bei dieser Befragung werden ab dem 15. Mai 2022 
alle Eigentümerinnen und Eigentümer bzw. Verwalterinnen und Verwalter von Wohnraum 
angeschrieben und zu ihren jeweiligen Gebäuden und Wohnungen befragt. Ziel der GWZ ist die 
flächendeckende und vollzählige Erfassung aller bestehenden Gebäude mit Wohnraum, bewohnten 
Unterkünfte sowie der darin befindlichen Wohnungen. Die Ergebnisse bilden eine wichtige Grundlage 
für wohnungspolitische Entscheidungen und Maßnahmen der Raumplanung. 

Verantwortlicher für Datenverarbeitung, die im unmittelbaren Zusammenhang mit der GWZ stehen, ist 
die gewobau Rüsselsheim, Marktstraße 40, 65428 Rüsselsheim am Main. Für etwaige Rückfragen in 
Bezug auf die Behandlung von Daten bei der gewobau Rüsselsheim können Sie sich jederzeit an 
unseren Datenschutzbeauftragten, Herrn Hoffmann über folgende E-Mail-Adresse 
wenden: datenschutz@tdwsuedwest.de 

Sofern im Text der Begriff "Daten" verwendet wird, sind jeweils allein personenbezogene Daten im 
Sinne der DSGVO gemeint. Zweck der Verarbeitung ist die Durchführung der GWZ im Rahmen des 
Zensus 2022. 

Aufgrund des Zensusgesetzes 2022 (ZensG 2022) sind Vermieterinnen und Vermieter verpflichtet, 
bestimmte Angaben über die Mieterinnen und Mieter den Statistischen Ämtern des Bundes und der 
Länder für Zwecke des Zensus 2022 zu übermitteln. Die Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung ist 
die Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO iVm §§ 9, 10, 23 Abs. 1 
und 24 Abs. 1 des Gesetzes zur Durchführung des Zensus im Jahr 2022 (Zensusgesetz 2022 - ZensG 
2022). 
 

  



  

Folgende Kategorien personenbezogener Daten werden im Rahmen des Zensus 2022 verarbeitet: 

o Namen und Vornamen von bis zu zwei Personen, die die Wohnung nutzen 
o Zahl der Personen, die in der Wohnung wohnen 
o Straße, Hausnummer und Anschriftenzusätze der Wohnung 
o Nettokaltmiete 

Empfänger der Daten ist: Statistisches Bundesamt (Gustav-Stresemann-Ring 11, 65189 
Wiesbaden). Die Übergabetabellen für die in Punkt 6 genannten Daten werden für eine Dauer von 12 
Monaten aufbewahrt. Eine Übermittlung von Daten in Drittländer findet nicht statt. Sie haben das Recht 
auf Auskunft über diese personenbezogenen Daten und auf die in Art. 15 DSGVO im Einzelnen 
aufgeführten Informationen. Darüber hinaus steht Ihnen unter den jeweiligen gesetzlichen 
Voraussetzungen das Recht auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO), das Recht auf Einschränkung der 
Verarbeitung (Art. 18 DSGVO), das Recht auf Löschung (Art. 17 DSGVO) und das Recht auf 
Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO) zu. 

Sie haben außerdem jederzeit das Recht, bei einer Aufsichtsbehörde für den Datenschutz Beschwerde 
einzulegen, wenn Sie der Auffassung sind, dass eine Datenverarbeitung unter Verstoß gegen geltendes 
Recht erfolgt ist. 

Neben der Übermittlung der Daten durch die Vermieter werden parallel in einer Haushaltebefragung 
ca. 10 % der Bevölkerung per Zufallsstichprobe ausgewählt und zu Merkmalen wie zum Beispiel 
Alter und Staatsangehörigkeit sowie zu ihrem Bildungsstand und Erwerbsstatus befragt. 

Weitere Informationen zum ZensG 2022 erhalten Sie bei den zuständigen Behörden oder auf der 

Webseite: www.zensus2022.de. 


